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Wanderungen –
Schulreisen – Exkursionen
6–9 Jahre 

Checkliste für die Lehrperson
Wählen Sie aus der folgenden Liste, die für die geplante Aktivität unerlässlichen Planungsschritte zur Besprechung und/oder Kontrolle aus.
	
	Zuteilen der Aufgaben (
	erledigt

	Möglichst früh
	Lehrperson
	Begleitperson
	Schüler
	(

	Ziel der Wanderung, Schulreise, Exkursion festlegen
	(
	(
	(
	(

	Begleitpersonen anfragen
	(
	(
	(
	(

	Rekognoszieren (Handy-Empfang überprüfen!)
	(
	(
	(
	(

	Budget festlegen
	(
	(
	(
	(

	Fahrpläne studieren
	(
	(
	(
	(

	Voraussetzungen für geplante Aktivitäten prüfen (z. B. Seilpark)
	(
	(
	(
	(

	Alternativprogramm/e («Plan B») bestimmen
	(
	(
	(
	(

	Reservationen tätigen
	(
	(
	(
	(

	Schulleitung informieren, Einverständnis einholen
	(
	(
	(
	(

	Eltern informieren
	(
	(
	(
	(

	Kondition der Schülerinnen und Schüler optimieren
	(
	(
	(
	(

	Evtl. Schuhe kaufen und einlaufen
	(
	(
	(
	(

	
	(
	(
	(
	(

	
	(
	(
	(
	(

	
	(
	(
	(
	(


	
	Zuteilen der Aufgaben (
	erledigt

	Möglichst früh
	Lehrperson
	Begleitperson
	Schüler
	(

	Definitive Aktivität / Route besprechen, Gefahren analysieren, z. B. befahrene Strassen meiden
	(
	(
	(
	(

	Zeitplanung: etwa doppelt so lange wie beim Rekognoszieren, Tageslichtdauer berücksichtigen
	(
	(
	(
	(

	Zeitplanung: Kondition der Schwächsten berücksichtigen
	(
	(
	(
	(

	Rastorte festlegen
	(
	(
	(
	(

	Mögliche Ausstiegs- und Umkehrstellen bestimmen
	(
	(
	(
	(

	Verhaltensregeln (Kodex) aufstellen bzw. vereinbaren
	(
	(
	(
	(

	Szenario für spezielle Passagen besprechen z. B. Bachüberquerung, weidende Kühe
	(
	(
	(
	(

	Zusammenstellung der Gruppen besprechen
	(
	(
	(
	(

	Checkliste für allgemeine Ausrüstung erstellen
	(
	(
	(
	(

	Ausrüstung anhand der Checkliste überprüfen
	(
	(
	(
	(

	Fehlendes organisieren
	(
	(
	(
	(

	Notfallkarte Seite 4 kopieren (siehe www.schooltrip.ch; Telefon-Notfallkarte)
	(
	(
	(
	(

	Definitives Programm zusammenstellen
	(
	(
	(
	(

	Programm den Eltern und Begleitpersonen abgeben
	(
	(
	(
	(

	Taschenapotheke überprüfen und Fehlendes ergänzen
	(
	(
	(
	(

	Aktuelle Verhältnisse prüfen
	(
	(
	(
	(

	Schülerliste mit Kontaktnummern, Allergien usw. erstellen (siehe www.schooltrip.ch; Schüler Notfallblatt)
	(
	(
	(
	(

	
	(
	(
	(
	(

	
	(
	(
	(
	(


	
	Zuteilen der Aufgaben (
	erledigt

	1 bis 2 Tage vor der Aktivität
	Lehrperson
	Begleitperson
	Schüler
	(

	Verhaltensregeln (Kodex) repetieren
	(
	(
	(
	(

	Meteo konsultieren, aktuelle Verhältnisse erfragen
	(
	(
	(
	(

	Tel. Nr. 1600 kommunizieren (Regio Info; Auskunft über Durchführung)
	(
	(
	(
	(

	Handy-Akku laden
	(
	(
	(
	(

	Klasse mit definitiver Routenangabe bei der Schulleitung abmelden
	(
	(
	(
	(


	Am Tag der Aktivität
	
	
	
	

	Nr. 1600 aktivieren
	(
	(
	(
	(

	Nr. 1600 abhören
	(
	(
	(
	(

	Check: Notfallkarte, Schülerliste mit Kontaktnummern, Schuhe, Sonnenschutz (Crème, Hut, Brille), Taschenapotheke, Schreibzeug
	(
	(
	(
	(

	Als Lehrperson an der Spitze gehen
	(
	(
	(
	(

	Langsame und besonders zu Betreuende nach vorne nehmen
	(
	(
	(
	(

	Als 1. Begleitperson in der Mitte und als 2. am Schluss gehen
	(
	(
	(
	(

	Den richtigen Kartenausschnitt griffbereit halten
	(
	(
	(
	(

	Auf Strassen in kompakter 2er-Kolonne rechts oder im Gänsemarsch links gehen
	(
	(
	(
	(

	Raststellen vor Bezug noch einmal checken (z. B. Glasscherben)
	(
	(
	(
	(

	Regelmässig Pausen machen und sich stärken (trinken!)
	(
	(
	(
	(

	Einhaltung der Verhaltensregeln überprüfen
	(
	(
	(
	(

	Teilnehmende periodisch zählen
	(
	(
	(
	(

	Meteo laufend beobachten und besprechen
	(
	(
	(
	(

	Vor heiklen Passagen anhalten, Vorgehen besprechen
	(
	(
	(
	(


	
	Zuteilen der Aufgaben (
	erledigt

	1 bis 5 Tage nach der Aktivität
	Lehrperson
	Begleitperson
	Schüler
	(

	Rückblende
	(
	(
	(
	(

	Dankesbrief (evtl. mit Fotos) an Begleitpersonen
	(
	(
	(
	(

	Mängel (z. B. Wanderweg, Sessellift usw.) den zuständigen Stellen melden
	(
	(
	(
	(

	
	(
	(
	(
	(

	
	(
	(
	(
	(

	
	(
	(
	(
	(

	
	(
	(
	(
	(

	
	(
	(
	(
	(
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* Ruhig bleiben, Unfallort sichern, Erste Hilfe leisten
* Diese Karte vor dem Telefonieren ausfillen
* Wer meldet?

* Was ist wann passiert?

* Wo (Koordinaten, markanter Gelandepunkt)?

* Wer ist verletzt (Anzahl, Namen, Alter)?

* Wie ist die Verletzung?

* Von wo aus telefoniere ich?

® Tel.-Nr. fur Ruckrufe
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bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung 

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung 


